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Weihnachtsfeier 
der Liedertafel

Freiburg-Haslach
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Liedertafel
Freiburg-Haslach e.V.

Weihnachts- und 
Jahresabschlussfeier
Am Freitag, dem 4. Dezember 2015, veran-
staltete der Gesangverein Liedertafel Frei-
burg-Haslach seine Weihnachts- und Jah-
resabschluss-Feier. Der Saal war festlich 
geschmückt. Ein übergroßer Schneemann 
erinnerte die Besucher daran, dass wir uns 
im Winter befinden und nicht im Frühjahr, 
wie es die Außentemeperaturen anzeigten.
Pünktlich um 20.00 Uhr begrüßte der ge-
mischte Chor der Liedertafel die Gäste und 
sang, unter der Leitung des Dirigenten Uli 
Bützer, das Lied von Udo Jürgens „Ich war 
noch niemals in New York“.
Nach den Begrüßungsworten durch den 
ersten Vorsitzenden Friedhelm Mielnik 
summte der Chor das Lied „Morgen kommt 
der Weihnachtsmann“ und sorgte damit für 
eine besinnliche Stimmung im Saal. Das 
südafrikanische Lied „Masiti“ beschloss 
den Begrüßungsblock.
Die Sängerinnen der Liedertafel ließen es 
sich nicht nehmen, wieder einmal als eige-
ner Chor aufzutreten und sangen das be-
kannte Weihnachtslied „Es ist für uns eine 
Zeit angekommen“.
Für zehn Jahre Mitglied in der Liedertafel 
wurde Heribert Karbach geehrt.
Gerhard Gailus, ein langjähriger aktiver 
Sänger und früheres Vorstandsmitglied, 
wurde wegen Wohnwechels in die Passivi-
tät übernommen. 

Waltraud Fischer sang zusammen mit Gu-
drun Frank das Lied „Kalender“ und an-
schließend zusammen mit Günther Weber 
„Mamatschi, schenk mir ein Pferdchen“.
Petra Mielnik, Cäcilia Spiegelhalter, Ursu-
la Mayer und Waltraud Isele lockerten das 
Programm mit besinnlichen und lustigen 
Geschichten und Gedichten um Weihnach-
ten auf.
In der Pause fand der Losverkauf für die 
reichhaltige Tombola statt.
Uli Bützer, der Dirigent der Liedertafel, zeig-
te seine musikalische Vielfalt und unter-
hielt die Anwesenheit mit Stücken auf der 
Trompete begleitet von der Pianistin Mara 
Probst.
Mit den Stücken „Es ist ein Ros’ entsprun-
gen“, „Open up wide“ und „Amazing Grace“ 
(Dank an die Freunde) Schottisches Volks-
lied, beendete der Chor seine Auftritte.
Die Handharmonika-Spielerinnen Wal-
traud, Carmen und Inge spielten einige Stü-
cke und begleiteten die Anwesenden beim 

Singen der Lieder „Leise rieselt der Schnee“ 
und „Süßer die Glocken nie klingen“.
Nach den Dankesworten des 1. Vorsitzen-
den endete eine rundum gelungene Veran-
staltung.
Jetzt begann der große Sturm zur Tombo-
la. Text / Bilder: Walter Lauterer

Der 1. Gartenstadt- 
Weihnachtsmarkt
Am 6. Dezember, dem St.-Nikolaus-Sonn-
tag, fand der 1. Weihnachtsmarkt der AG-
Gartenstadt-100plus im Lokalverein Frei-
burg-Haslach statt.
Ab 16 Uhr fanden sich ungefähr 16 Aus-
steller und Verkäufer auf dem Parkplatz 
neben der Aula der Vigeliusschule ein, um 
ihre selbstgestrickten, handgekochten und 
heimgewerkelten Eigengewächse der Gar-
tenstadt anzubieten.
Unter den Marktbeschickern waren auch 
zahlreiche Kinder, die ihre originellen und 
liebevoll gebastelten Kleinigkeiten verkauf-
ten.
Was man unter der Woche beim Vorbeige-
hen an diesem Ort kaum für möglich gehal-
ten hätte: Der wenig attraktive Parkplatz 

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach

Und der Nikolaus kam – als Marionetten-
figur von Rudi Eisenmann kreiert.
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

Unser Tipp: Gran Canaria
Hotel RIU Palmeras
Subtropische Gartenanlage

beliebt – bewährt – empfehlenswert 

Mallorca
sonntags AB BASEL

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanischer Republik
    Jamaika
        Mexiko
           Mauritius
               Kapverden

Mallorca 2016 mit universal
Sonntags ab Basel

Zimmernummer in besten
Lagen jetzt vormerken!

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanischer Republik
    Jamaika
        Mexiko
           Mauritius
               Kapverden

Mallorca 2016 mit universal
Sonntags ab Basel

Zimmernummer in besten
Lagen jetzt buchen!

bekam durch die indirekt angestrahlten 
Bäume, die flackernden Feuerkörbe und die 
weihnachtlich geschmückten Stände eine 
zauberhafte und heimelige Atmosphäre!

Einer der zahlreichen Stände beim 1. Weihnachtsmarkt.

Was ganz anderes zum Essen. Raclette-Brot mit verschiedenen Auflagen.

Großer Andrang herrschte beim Öffnen des Haslacher Adventskalendertürchens.

Dazu trug auch Hansjörg Laufer mit seiner 
„Quetschkommod“ bei, der am Lagerfeu-
er mit seiner fantastischen Mischung aus 
traditionellen Weihnachtsliedern, „Lum-

penliedle“ und Klassikern tolle Stimmung 
verbreitete.
Offensichtlich empfanden die zahlreichen 
Besucher das genauso, die zum Schauen, 
Kaufen und Nachbarn-Treffen gekommen 
waren und sich mit Glühwein, leckeren 
Striebele von der nimmermüden Striebele-
Oma mit ihren Helfern und Raclette-Käse-
brot stärkten, denn sie spendeten für wei-
tere Aktionen der AG-Gartenstadt-100plus 
fleißig.
Da die Veranstaltung im Rahmen des Has-
lacher Adventskalenders stattfand, öffnete 
sich pünktlich um 18 Uhr das Türchen und 
passend zum Datum kam – wen wundert`s 
– der Nikolaus: Diesmal wurde er von Rudi 
Eisenmann vertreten, der im Hintergrund 
geschickt die Fäden zog und seine selbst-
gemachten Marionetten die Legende vom 
heiligen St. Nikolaus erzählen ließ. Selbst-
verständlich hatte der Nikolaus auch seine 
traditionellen Gaben dabei, die er an die vie-
len faszinierten Kinder verteilte.
Gegen 20 Uhr endete die rundum geglückte 
Veranstaltung. Ermöglicht wurde der Weih-
nachtsmarkt
• von den vielen freiwilligen Helfern, die ei-
nen Adventssonntag opferten, um tatkräftig 
zuzupacken,
• von den fleißigen und kreativen Ausstel-
lern, die nicht nur toll gebastelt und gekocht 
hatten, sondern ihre Stände liebevoll ge-
schmückt und illuminiert hatten,
• von dem ehrenamtlichen Orga-Team, das 
zahlreiche – auch bürokratische – Hürden 
nehmen musste,
• von den vielen freundlichen und begeis-
terten Besuchern, die ein tolles Feedback 
gaben
• und nicht zuletzt vom heiligen St. Niko-
laus, der bei seinem Kollegen St. Petrus 
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Orthopädieschuhtechnik im Rieselfeld
Fußdruckmessung & Analyse
Orthopädieschuhmachermeister
Patrick Herbstreit • Rieselfeldallee 31 
79111 Freiburg

• Orthopädische Einlagen 
• Schuhzurichtungen
• Maßschuhfertigung 
• Bandagen 
• Schuhreparatur

   Telefon 0761 / 89 76 11 62 
www.fusswerkstatt-freiburg.de

Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

MEISTERWERKSTATT SEIT 1998!
Jahresinspektion, Reifenservice

Klimaanlage-Wartung
AU, HU (Dekra) im Haus

Unfallinstandsetzung / Abwicklung

trockenes, windstilles und laues Osterwet-
ter bestellte (Lieber Nikolaus, ab jetzt darf´s 
schneien!). Text: Bärbel Reif und Eva Bodenmüller /

 Bilder: M. Eichin und S. Theurer

Auch selbstgemachte Weihnachtswurst gab es – hier in Schokoladenform.

Am 20. 1. nächstes 
Treffen der AG Gartenstadt 
100plus
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner der 
Gartenstadt,
gerne laden wir Sie / Euch zur nächsten Sit-
zung der AG Gartenstadt 100plus am 20. 1. 
2016, um 19.30 Uhr, in das Vigeliuszimmer 

beim Gemeindesaal der Melanchthonge-
meinde (Melanchthonweg 9a) ein. Dieses 
Mal geht es um einen Rückblick auf den 1. 
Weihnachtsmarkt in der Gartenstadt, um 
die weiteren Aktivitäten für eine Boulebahn, 
den Aktivitäten für das Jahr 2016 und wei-
tere Dinge. Hier schon einmal als Diskus-
sionsgrundlage vormerken, dass der Frei-
burgweite Tag der offenen Gärten ansteht 
und die Frage sich stellt, ob wir uns in einem 
größeren Umfang daran beteiligen wollen?
Auf Ihr / Euer Kommen freut sich
Die AG Gartenstadt 100plus im Lokalverein 
Freiburg-Haslach. Text: Markus Eichin

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 1. Januar wurde Herr Franz Schaller 92 
Jahre alt. Frau Waltraud Wohlleb beging am 
3. Januar ihr 81. Wiegenfest. Am 6. Januar 
feierte Frau Maria Hämmerle ihren 92. und 
Frau Gerda Klemt ihren 94. Geburtstag. Am 
7. Januar beging Herr Arnold Schleifnig 
sein 82., Frau Hilda Studer ihr 92. und Herr 
Dieter Burger sein 79. Wiegenfest. Frau Irm-
gard Holzer wurde am 8. Januar 85 Jahre 
alt, ebenfalls am 8. Januar wurde Frau Maria 
Pomorin 90 Jahre alt. Am 10. Januar feierte 
Frau Jutta Rapp ihren 91. Geburtstag. Am 
13. Januar feierte Frau Maria Hafner ihren 
97. Geburtstag. Ihr 90. Wiegenfest begeht 
am 16. Januar Frau Maria Hauschel. Frau 
Elisabeth Fasnacht feiert am 29. Januar ihr 
98. Wiegenfest und am 31. Januar wird Frau 
Lieselotte Schneider 77 Jahre alt.
Am 3. Dezember feierten wir St. Nikolaus 
mit unseren Bewohnern.
Am 6. Dezember kam der Chor der Me-
lanchthongemeinde zum Adventssingen.
Alle Mitarbeiter waren am 10. Dezember zu 
einer vorweihnachtlichen Feier eingeladen. 
Unsere Küche hat uns wieder mit einem Buf-
fet verwöhnt, das keine Wünsche offen ließ. 
Wir bedanken uns bei unserer Heimleiterin, 
Frau Dold, für das rundum gelungene Fest.
Am 3. Advent, den 13. Dezember, kam der 
Posaunenchor der Melanchthonpfarrei in 
das Pflegeheim und spielte Weihnachtslie-
der.
An Heiligabend feierten wir in unserer Ka-
pelle einen weihnachtlichen Gottesdienst, 
anschließend feierten unsere Bewohner in 
ihren jeweiligen Wohnbereichen das Christ-
fest. Text: Petra Hercher

Spende von 500,- Euro 
an den Förderverein für 
krebskranke Kinder
Anlässlich der vorweihnachtlichen Feier für 
die Mitarbeiter des St. Laurentiushauses 
in Haslach fiel die Idee etwas Gutes zu tun 
auf fruchtbaren Boden. Spontan wurden 
fast 300,- Euro in der aufgestellten, eigens 
kreierten Spendenbox eingelegt. Die Aktion 
wurde um eine Woche verlängert, um auch 
Mitarbeitern die nicht bei der Feier sein 
konnten, die Möglichkeit zu geben mitzu-
machen.
Und so waren es am 22. Dezember genau 
500,- Euro, die an den Förderverein für 
krebskranke Kinder e.V. überwiesen wer-
den konnten.
Danke an alle, die zu diesem tollen Ergebnis 
beigetragen haben. Text: Brigitte Zipfel

Begegnungsstätte
Februar-Programm 2016
Aktuelle Öffnungszeiten und Angebote:
Montag – Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr.
Montag – Donnerstag,14.00 bis 16.00 Uhr.
Jeden Montag, ab 10.00 Uhr:
Osteoporose-Kurs im Saal.
Jeden 2. Montag, ab 10.00 Uhr:
Gedächtnistraining.
Montags im Wechsel, ab 14.30 Uhr:
Spiele-Treff oder „Gesprächskreis“
Dienstag, 10.00 Uhr:
Tanz mit! Bleib Fit!
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Donnerstag, ab 9.00 Uhr:
Gymnastikkurse.
Am Mittwoch, den 3. Februar 2016, ab 
14.00 Uhr – FASNACHT!
Das Pflegeheim und die Seniorenwohnan-
lage feiern gemeinsam. Einzelheiten siehe 
Aushang.
Mittwoch, 17. 2. 2016: Ökumenischer 
Kaffeenachmittag.
Anschließend stellt sich der Kandidat der 
CDU, Herr Johannes Baumgärtner vor. Es 
folgt ein Theaterstück von Senioren für Se-
nioren. Der Kuchen wird von der CDU ge-
spendet.
Am 18. 2. 2016 findet um 15.00 Uhr wieder 
ein Vorlesetreff statt.
Dienstag, 23. 2. 2016, um 14.30 Uhr im 
Kaffeestübchen findet wieder ein Hand-
arbeitskreis mit Kaffee und Kuchen 
statt.
Mittwoch, 24. 2. 2016, um 14.30 Uhr findet 
ein BESINNUNGSTAG statt.
Nach dem Gottesdienst in der Kapelle des 
St. Laurentiushauses, findet ein gemütli-
ches Beisammensein mit Kaffee und Ku-
chen statt.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Str. 57, 79115 Freiburg, Te-
lefon 484817. Text: Nicole Greschkowitz

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde, 

Kath. Pfarrei St. Michael und Nach-
barschaftswerk Stadtteilbüro Haslach 
für eine Kultur des Helfens im Stadtteil 

Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b, 
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche 
Unterstützung
durch Ehrenamtliche und Kultur des Hel-
fens im Stadtteil Haslach
Wir freuen uns über neue Ehrenamtli-
che, z. B. für Besuche bei Menschen, die 
krank oder einsam sind, mit Gehbehinder-
ten Spaziergänge machen, Migrant/innen 
beim Deutschlernen unterstützen, sozial 
benachteiligte Schüler/innen bei den Haus-
aufgaben helfen und vieles mehr. Als Eh-
renamtliche werden Sie dabei professionell 
unterstützt und treffen sich einmal im Monat 
zu einem Austausch.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie 
Unterstützung benötigen und gerne von 
jemandem einmal in der Woche besucht 
werden möchten.

Großes Interesse beim 
Haslacher Adventskalender
Zum vierten Mal wurde der Haslacher Ad-
ventskalender durchgeführt, an dem jeden 
Abend um 18 Uhr eine kleine Aktion im Frei-
en vor einem Privathaus oder einer sozialen 
Einrichtung stattfindet. Unter dem Motto 
„gemeinsam in Richtung Weihnachten“ 
gab es wieder viele sehr schöne Ideen und 
zahlreiche große und kleine Besucherinnen 
im Stadtteil.
Wir danken allen, die mit Ihrer Aktion am 
Haslacher Adventskalender mitgemacht 
haben und auch allen Besucherinnen die 
gekommen sind und hoffen, dass damit 
das nachbarschaftliche Zusammenleben 
in Haslach neue gute Impulse bekommen 
hat.
Hier noch einige Fotos als Eindrücke vom 
Haslacher Adventskalender:
 Text: Regina Wielsch

Fachberatung Kindertagespflege
TagesmütterVerein Freiburg e.V.

Tagesmütter kümmern sich 
um Flüchtlingskinder
Das gemeinsame Projekt „Come-together“ 
der Fachberatung Kindertagespflege · Ta-
gesmütterVerein Freiburg e.V. und dem Dia-
konischen Werk Freiburg, unterstützt durch 
Projektgelder der Stadt Freiburg, macht es 
möglich, dass zukünftig Flüchtlingskinder 
professionell durch Tagesmütter betreut 
werden können. Eine zweitägige Veranstal-
tung zu diesem Thema fand im November 
und Dezember unter großem Zuspruch 
statt.
„Nicht alles lässt sich in knapp bemessener 
Zeit vermitteln, doch zumindest lässt sich 
eine Grundlage schaffen, um einen guten 
Einstieg in die Betreuung zu ermöglichen“, 
berichtet Cornelia Engelmann von der Fach-
beratung Kindertagespflege, die die Fortbil-
dung mit in die Wege geleitet hat und selbst 
auch in der Beratung von Flüchtlingsfamilien 
mit Kindern aktiv ist. So waren beispielswei-
se die kulturellen Hintergründe ein Thema, 
aber auch die rechtlichen Grundlagen der 
Betreuung mussten angesprochen werden. 
Ebenso wichtig war die nonverbale Sprach-
förderung – wie kann ich etwas vermitteln, 
wenn ich die Sprache des Gegenüber weder 
verstehe noch spreche? Ein ganz zentraler 
und für die 24 Teilnehmerinnen wichtiger 
Aspekt war das Thema Traumabegleitung 
– nicht nur relevant im Hinblick auf die zu 
betreuenden Kinder, sondern auch bei den 
Eltern ist mehr als nur Empathie und Einfüh-
lungsvermögen gefragt.
Dennoch: Es gibt kein Patentrezept im Um-
gang mit Kindern, auch nicht mit Flücht-
lingskindern. Jedes Kind, jede Familie ist 
anders, es treffen unterschiedliche soziale 
Schichten, unterschiedliche Religionen, un-
terschiedliche Kontinente aufeinander. „Die 
Auseinandersetzung mit verschiedensten 

Persönlichkeiten mit unterschiedlichsten 
Hintergründen ist für die Tagespflegeper-
sonen nichts Neues“, erklärt Claudia Dor-
ner-Müller, Leiterin der Geschäftsstelle der 
Fachberatung Kindertagespflege, „aber auf 
diese besonderen Lebensläufe, die bereits 
so viel Trauriges haben sehen und auch 
selbst erfahren müssen, muss man vor-
bereitet sein – das ist nicht ‚einfach so‘ zu 
bewältigen.“ Diejenigen, die sich über die 
Fachberatung Kindertagespflege bereit er-
klärt haben, Flüchtlingskinder zu betreuen, 
können daher auch an speziellen Supervisi-
onen und Austauschgruppen teilnehmen.
Aufgrund der großen Resonanz wird der-
zeit geprüft, ob weitere Fortbildungen zum 
Thema angeboten werden können. Mehr 
Informationen dazu erhalten interessierte 
Tagespflegepersonen
– bei der Fachberatung Kindertagespflege · 
TagesmütterVerein Freiburg e.V.,
Telefon 0761 283535, E-Mail: info@kinder-
freiburg.de
– bei dem Diakonischen Werk Freiburg, 
Frau Kohler-Gern, Telefon 0761 36891-177, 
E-Mail: kohler-gern@diakonie-freiburg.de
– bei Kita und Familienzentrum Wiesengrün, 
Frau Langbein, Telefon 0761 7679918,E-Mail 
 kita-wiesengruen@diakonie-freiburg.de
 Text / Bilder: Claudia Pfeil-Zander

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Melanchthonkindergarten

Weihnachten 
im Schuhkarton
Mitte Dezember veranstalteten die Kinder 
des Melanchthonkindergartens ein kleines 
vorweihnachtliches Fest für die Flücht-
lingskinder der Lörracher Straße 45. Auf-
grund der aktuellen Flüchtlingslage wollten 
sich sogar die aller kleinsten aus unserer 
Gemeinde engagieren. Es wurden für alle 
Kinder zwischen 0 und 6 Schuhkartons 
mit Spielsachen aus den heimischen Kin-
derzimmern gepackt und geschmückt. Der 
Andrang war groß die Flüchtlingskinder wa-
ren sehr aufgeregt. Dank der wunderbaren 
Mithilfe von Frau Moser (Leiterin des Flücht-
lingsheimes) hat schlussendlich doch jedes 
Kind sein persönliches Geschenk überreicht 
bekommen. Dank der tatkräftigen Mithilfe 

der Eltern des Melanchthonkindergartens 
wurden an alle Kinder auch Punsch und 
Spekulatius ausgeteilt und somit waren alle 
Kinderbäuche weihnachtlich wohlig gefüllt.
 Text / Bild: Nicole Nachtigall
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info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Mit Deutschlands längster Umlaufseilbahn auf 1 284 m.
www.schauinslandbahn.de • Infotelefon 0761 4511-777

CO2 runter:
Wir fahren mit 

100 % Ökostrom.

Die Wintererlebniswelt mit der Schauinslandbahn

• geführte Schneeschuhwanderungen vom 15.12.15 – 08.03.16
• leckeres Käsefondue am Kamin im Café-Restaurant „Die Bergstation“
• Hochgenuss am 22.01.16 bis 22 Uhr: Seilbahnfahrt und 3-Gänge-Menü
• Langer Samstag am 23.04.16 bis 20 Uhr
• Rodelspaß und Skivergnügen

rz BWSB-15-0008 AZ Amtsblatt Winter 90x90 4c.indd   1 10.12.15   11:22
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Chor der EH beim Stadtteilbüro Haslach.

Familie Eisenmann.

Familie Reuschlein.

Herr Eisenmann.

Familie Dähn.
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Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino
19. Januar 2016:
RICO, OSKAR UND DIE TIEFERSCHATTEN
Dienstag, 23. Februar 2016:
KIRIKU UND DIE ZAUBERIN

Neuer Mitarbeiter im Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten
Mein Name ist Maximilian Bührer, ich bin 25 
Jahre alt und arbeite seit dem 1. 12. 15 im 
Flexiteam des Jugi Weingarten. Ich freue 
mich auf die kommenden Herausforderun-
gen und Teil des tollen Flexi-Teams sein zu 
dürfen.
„The Shelter“ Begegnungsfest
am 29. 1. 2016, um 16 Uhr:
„The Shelter“ ist ein Projekt des Diakonie-
vereins Freiburg-Südwest e.V., des Kin-
der- und Jugendzentrum Weingarten und 
die Mobile Jugendarbeit Weingarten-Ost. 
Es wird für die ersten zwei Jahre von der 
Baden-Württemberg-Stiftung „Wir stiften 
Zukunft“ gefördert. 
Es bietet Kindern und Jugendlichen des 
Flüchtlingswohnheims an der Besançon-
allee und aus dem Stadtteil Weingarten die 
Möglichkeit, mit Hilfe des Mediums Musik 
(Gesang, Sprechgesang, Musizieren, Kom-
position und Tanz) und szenische Bearbei-
tung (Fotografie und Videografie), Kontakte 
zu den Kindern und Jugendlichen im Quar-
tier zu knüpfen, sich zu begegnen, sich 
auszutauschen und gemeinsam aktiv zu 
werden. Die aufsuchende Arbeit ermöglicht 
erste Kontakte zu den Flüchtlingen.
Durch ein, von den Institutionen vor Ort aus-
gerichtetes Begrüßungsfest, können sich 
Flüchtlinge, Bürgerinnen und Bürger des 
Stadtteils Weingarten, junge Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder in einem zwanglo-
sen Rahmen kennenlernen. Durch Auffüh-
rungen von Kindern und Jugendlichen aus 

Lebendiger Advent.

Lebendiger Advent.

Auftritt Mädchengruppe.

Weihnachtszirkus CIRCOLO.Weihnachtszirkus CIRCOLO.

dem Quartier, wird das Medium des Pro-
jekts, die Musik, vorgestellt. Schwerpunkte 
hierbei werden Hip Hop, Rap, Street- und 
Breakdance sein.
Das Fest beginnt um 16 Uhr am Flücht-
lingswohnheim, von dort führt der Weg zum 
Kinder- und Jugendzentrum Weingarten mit 
unterschiedlichen Stationen. Das Grußwort 
wird Herr Ulrich von Kirchbach sprechen 
anschließend finden Programmpunkte wie 
Tanzgruppen, Musik-Workshops und Trom-
melgruppen statt. Den Abschluss bilden um 
20 Uhr Bühnenauftritte diverser Bands.
Jahresabschluss im Jugi
Am 17. Dezember fand bei uns im Haus ge-
meinsam mit den Eltern und Kindern unse-
rer Einrichtung der Jahresabschluss statt.
Die Mädchengruppe hatte zu Beginn das 
Fest eröffnet, mit einem Auftritt mit ihren 
Handpuppen, sie sangen zu dem Lied von 
Sister Act, I will follow him, das sie mit ih-
rer Freundin Larry aus New York einstudiert 
hatten. Danach gab es leckere Plätzchen, 
Gebäck und Punsch und Kaffee für alle 
Besucher. Ab 17.00 gab es eine Marionet-



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt!8

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag von 10.00 bis 14.00 Uhr

Dienstag bis Freitag 
von 10.00 – 18.00 Uhr

samstags, sonntags und 
feiertags geschlossen

Tischreservierung möglich 
bis 25 Personen

Carl-Kistner-Straße 49, 79115 Freiburg
Telefon 0761 595757850

ten-Vorführung von Gregor Schwank, der 
mit seinen Freunden eine magische Zirkus-
Nummer präsentierte und die 120 Besucher 
des Festes verzauberte.
Als Abschluss gab es im Innenhof unseren 
Beitrag zum lebendigen Advent der Ad-
ventskalender in Weingarten. Maria Han-
na und Arne Rahnenführer haben die Ge-
schichte „Die kleinen Leute von Swabedoo“ 
gelesen und vertont dargeboten, es war 
eine sehr berührende Stimmung im Hof und 
ja die Frage am Ende der Geschichte wurde 
bejaht, es gab am Ende für alle ein kleines 
Pelzchen.
Mit „Stille Nacht, heilige Nacht“ dreispra-
chig gesungen ging dieser wunderschöner 
Tag zu Ende.
Besuch des Weihnachtszirkus CIRCOLO
Am 21. Dezember konnte eine Gruppe von 
45 Kindern den Weihnachtszirkus besu-
chen. Dies war möglich aufgrund von Spen-
den der Wilhelm-Oberle-Stiftung und dem 
gemeinnützigen Verein „Wir helfen Kindern“ 
der Alexander-Bürkle-Gruppe sowie wei-
teren Unterstützer bei denen wir uns ganz 
herzlich bedanken.
Billard, Kicker, Tanz- und Tobe Raum, 
Medienraum, Filmabende
Montag 15 – 19 Uhr
Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 15 – 20 Uhr
Donnerstag 15 – 20 Uhr
Freitag 15 – 20 Uhr
 Text: Regina Barth

Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr
Buggi 50 kocht: Mittagstisch am Dienstag, 
Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung erbe-
ten). Internationaler Frauen-Kochkreis am 
Mittwoch: 11.00 Uhr.

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de

Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprachü-
bungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr. 
„Ess-Bar“: Aktionstisch: Obst und Gemüse 
zum baldigen Verzehr. Mittwoch, 14 – 15.30 
Uhr bzw. solange Vorrat reicht.
Eltern-Kind-Treff: für Eltern mit Kindern bis 
5 Jahre, Mittwoch, 15 – 17 Uhr.
Offener Abendtreff: Mittwoch, 19 – 21 Uhr.
Raus aus den Schulden – rein ins Leben: 
Beratungsangebot nach tel. Terminab-
sprache (Regine Geppert, Di. – Fr., Telefon 
4764914).
Regiokartenverleih: Montag bis Freitag, 
9.30 – 11.30 Uhr (tageweise / auf Spenden-
basis).
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf für 
Kinder und Jugendliche:  Montag und 
Donnerstag, 10 – 12 Uhr. Dienstag und Mitt-
woch, 13 – 15 Uhr.
Das Angebot ist kostenfrei und umfasst eine 
Vielzahl an gut erhaltenen Sportmitteln für 
Kinder und Jugendliche. Wir danken den 
Spender/innen und freuen uns, wenn Sie 
unser Projekt weiterhin mit Ihren aussortier-
ten Sportsachen unterstützen!
Aktuelles: Aktionstisch „Ess-Bar“
Seit dem 1. Juli organisieren wir einen Ak-
tionstisch „Ess-Bar“. Hier gibt es Obst und 
Gemüse – teilweise zum baldigen Verzehr 
– aber auf jeden Fall noch essbar. Das Obst 
und Gemüse wird uns sowohl von Händlern 
und Erzeugern aus der Region als auch von 
privaten Kleingärtnern gespendet.
Der Aktionstisch wird immer mittwochs ab 
14 Uhr auf dem Else-Liefmann-Platz bei der 
neuen Bücherzelle aufgebaut und ist offen 
für alle.
Liebe Kleingärtner, vielleicht möchten Sie 
unsere „Essbar“ auch hin und wieder mit ei-
ner Gabe aus Ihrem Garten beschenken?
Dann schauen Sie doch einfach mal im 
Nachbarschaftstreff vorbei oder rufen Sie 
uns an, um die Abholung bzw. Abgabe zu 
besprechen. Telefon 0761 4764914. Selbst-
verständlich können Sie die Gaben auch 
einfach mittwochs um 14 Uhr direkt beim 
Aktionstisch abgeben. Text: Regina Barth

Jehovas Zeugen
Freiburg-Süd e.V.

Vertrauen wir voller 
Zuversicht auf Jehova
(In englischer Sprache)
Samstag, 30. Januar 2016, 18.00 Uhr, Kö-
nigreichssaal der Zeugen Jehovas, Am 
Schneckengraben 28.
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
–  Worauf setzen wir persönlich unser Ver-

trauen?
– Warum können wir mit Zuversicht unser 

Vertrauen auf Gott setzen?
– Was kann uns helfen, unsere Zuversicht 

bis ans Ende auf Gott zu setzen?
 Text: Ariel Emter

Aktionswoche
Sollten Sie in der Woche vom 14. Dezember 
öfter als sonst Zeugen Jehovas begegnet 
sein, könnte es an dem Besuch von Rainer 
und Regina Hinz gelegen haben. Die beiden 
besuchten dieses Mal vertretungsweise die 
örtliche Gemeinde Freiburg-Süd und luden 

Rainer und Regina Hinz besuchten die 
Gemeinde Freiburg-Süd der Zeugen Je-
hovas und begleiteten die Gläubigen auch 
bei ihren Besuchen von Haus zu Haus.

mit den Gläubigen zu einer praktischen Bi-
belbesprechung ein.
„Sind Gottes Wege wirklich gut für uns?“ 
lautete das Thema des öffentlichen Vor-
trags, den Rainer Hinz am 20. Dezember 
um 10.00 Uhr im Königreichssaal-Zentrum 
in der Jechtinger Straße im Gewerbegebiet 
Haid vor über 150 interessierten Besuchern 
hielt. Er zeigte u. a. warum Gottes Wege an-
ders sind und erklärte mit interessanten Bi-
beltexten, wie sich das Leben nach Gottes 
Wegen schon heute und auch in der Zukunft 
gut auf jeden Einzelnen auswirken kann.
Informationen zu Jehovas Zeugen finden 
Sie auf www.jw.org. Text / Bild: Ronny J. Neumann

Tanzsport-Gemeinschaft
Freiburg e.V.

KINDERTANZEN
im vergangenen Jahr haben nahezu 100 
Kinder und Jugendliche wöchentlich Spaß 
daran gefunden, unter Anleitung unserer 
Übungsleiterinnen altersgerecht tänzeri-
sche und individuelle Betreuung und Aus-
bildung erfolgreich zu erfahren.
Anfang 2016 wollen wir dieses erfolgreiche 
Konzept und Angebot erweitern und an 
mehreren Nachmittagen zu unterschied-
lichen Zeiten anbieten. Daria, Pauline und 
Sarah freuen sich auf zahlreiche Teilnahme. 
Die Unterteilung ist: KINDER 3 – 4 Jahre, 4 
– 6 Jahre, 7 – 9 Jahre und 10 – 13 Jahre und 
Kinderpaartanzen Latein.
Mit diesem Angebot sprechen wir Eltern/
Großeltern an, welche ihrem Kind etwas 
Gutes in kleinen Gruppen zukommen las-
sen möchten. Schnuppern ist Ehrensache!
Wir sind ein eingetragener Verein, bei dem 
nicht Geldverdienen oder fixe Stunden im 
Vordergrund stehen, sondern das Kind, 
Mädchen oder Junge oder der Erwachse-
ne im Mittelpunkt steht. Also einfach der 
Mensch, persönlich und gesellig in unse-
ren schönen Clubräumen mit Ambiente, 
Schwingparkettboden/Spiegelwand.
In unserem Stadtteil leben viele Kinder, die 
es verdienen, ein wenig gefördert zu wer-
den. Tun Sie es und nutzen Sie gerne die 
Möglichkeiten beim Verein vor Ort: TSG 
– Tanzsportzentrum – Markgrafenstr. 38.
Information und Anmeldung über Tel. 0761 
4537671, tsg-freiburg@gmx.de oder www.
tsg-freiburg.de.
Wir freuen uns über Ihre Absicht, Ihrem Kind 
eine interessante und gesunde Abwechs-
lung bieten zu wollen. Text: Hermann Schraut
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PC-Betreuer Computer & More
Hilfe bei Problemen mit

Computern und
Telekommunikation,

DSL, Internet und Netzwerken.
Telefon 07664 4054778

www.pc-betreuer.net
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weitere Informationen:
Naturfreundejugend Deutschlands
Haus Humboldtstein, 53424 Remagen
Tel. (02228) 94 15-0
info@naturfreundejugend.de

Mit einem Klick – 
Infos über Angebote in 
Nationalparken, 
Biosphärenreservaten 
und Naturparken.

www.lustaufnatur.net 

Mal wieder durchatmen? Haslacher Bote 
im Internet unter:

http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Gelassen 
ist einfach.
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sparkasse-freiburg.de
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Haslacher
Schreinerei Wittich

Lesung in der Schreinerei
„Komm du“ – Beziehung: Ihr Zauber, ihre 
Zartheit, ihre Zerbrechlichkeit
Erzählungen u. a. von Kaschnitz, Remarque, 
Lenz, Neruda. Es lesen: Gesine Bischof und 
Kerstin Balthasar. Dazu Musik vom Balkan 
mit „Iliria Nueva“.
Ort: Schreinerei Johannes Wittich, Hasla-
cher Str. 25, Gewerbegebiet Ost
Sa., 16. Januar, 19.30 Uhr, Eintritt: 15,- Euro 
/ erm. 12,- Euro. Text: Gesine Bischof

ab Januar 2016 begrüßen
wir Sie in unserer neuen Gaststätte
Robert-Ruh-Weg 1, 79114 Freiburg
beim FFC / Dietenbachsportpark
Genießen Sie unsere Burger wie

Krokodil – Kamel – Känguru
in neuem Ambiente

Ausreichend Parkplätze vorhanden
Telefon 0761 15154757

Wir freuen uns,
Sie wieder begrüßen zu dürfen

Ihr Burger-Factory-Team
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◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter 
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis  
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250 
 Chirurgie: ( 270-25260 
 Zentrale: ( 270-0 
 Augenklinik: ( 270-40010 
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte: 
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale 
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle 
  Gewalt: Durchgehend erreichbar. 
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus: 
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst: 
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

 

Di, 19.01. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Fr,  22.01. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Sa, 23.01. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
So, 24.01. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Mi, 27.01. Frida-Apotheke
  Ferdinand-Weiß-Str. 119, ( 286277
Mo, 01.02. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Do, 11.02. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Fr,  12.02. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Sa, 13.02. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
So,  14.02. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840

NACHTDIENST 
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

 SV Blau-Weiß Wiehre
 Freiburg e.V.

Fußball
Der langjährige Trainer der 1. Mannschaft 
des SV Blau-Weiß Wiehre Freiburg, Jan Lin-
demann, trat Ende November u. a. aufgrund 
anhaltender Erfolglosigkeit zurück. In den 
letzten Spielen bis zur Winterpause wurde 
die Mannschaft vom bisherigen Co-Trainer, 
Rainer Kappes, betreut.
Ab Januar 2016 wird Stefan König die Nach-
folge übernehmen, Rainer Kappes bleibt als 
Co-Trainer erhalten.
Stefan König bringt langjährige Erfahrung 
als Trainer des SC Freiburg-Tiengen sowie 
der 2. Mannschaft unseres Nachbarvereins 
FC Freiburg-St. Georgen mit.
Der Verein dankt Jan Lindemann für die ge-
leistete Arbeit, wünscht Stefan König einen 
guten Start in die Rückrunde und freut sich 
auf eine vertrauensvolle und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.
Aktuell befindet sich die 1. Mannschaft auf 
einem Abstiegsplatz in der Kreisliga A. Das 
letzte Spiel des Jahres 2015 konnte jedoch 
nach guter Leistung und viel Kampf mit 3:2 
gegen die Portugiesen Freiburg gewonnen 
werden. Der Sieg war das Ende einer lan-
gen Serie von elf sieglosen Spielen und tat 

Bei der Scheckübergabe im Vereinsheim des VfR Merzhausen: Integrationsbeauf-
tragter Michael Wagner (ganz links), Michael Dopatka (steh. 3. v.l.) und Matthias Späth 
(steh. 5. v.l.) mit Scheckempfängern der anderen Vereine.

der Moral der Mannschaft sehr gut, was auf 
einen erfolgreichen Start in die Rückrunde 
hoffen lässt. Trotz sieben Punkten Rück-
stand auf einen Nichtabstiegsplatz ist der 
Klassenerhalt noch möglich.
Die 2. Mannschaft überwintert nach sechs 
Siegen in Folge auf einem guten 4. Platz. 
Trainer Maik Fritzsche leistet hier hervorra-
gende Arbeit.
Beide Mannschaften starten am Sonntag, 
28. 2. 2016, mit einem Heimspiel gegen den 
Staufener SC in die Rückrunde. Wir würden 
uns freuen, Sie im Schönbergstadion als 
Zuschauer begrüßen zu dürfen.
Eine vorweihnachtliche Bescherung er-
reichte den Verein am 16. 12. 2015. 
Der Integrationsbeauftragte des Südbadi-
schen Fußballverbandes, Michael Wagner, 
überreichte einen Scheck in Höhe von 500,- 
Euro aus der DFB-Zentrale an Matthias 
Späth (Jugendleiter) und Michael Dopatka 
(2. Vorsitzender) sowie an weitere neun Ver-
eine aus dem Bezirk Freiburg. Die Egidius-
Braun-Stiftung honorierte damit das Enga-
gement der Vereine im Flüchtlingsbereich.
Leider musste in den vergangenen Jahren 
vermehrt festgestellt werden, dass sich im-
mer weniger ehrenamtliche Trainer und Be-
treuer für die verschiedenen Mannschaften 
in allen Abteilungen finden. 
Der Verein ist aktuell auf der Suche nach 
Jugendtrainern und Betreuern für unsere 
Fußball- und Tischtennisabteilung.
Sollten Sie Interesse haben, würden wir uns 
über eine Nachricht per E-Mail oder ein per-
sönliches Gespräch im Geschäftszimmer 
auf dem Vereinsgelände freuen.
Selbstverständlich sind weiterhin interes-
sierte Sportler für alle Abteilungen herzlich 
willkommen. Die Trainingszeiten finden Sie 
auf unserer Homepage www.bw-wiehre.de 
sowie im Aushang an der Geschäftsstelle 
auf dem Vereinsgelände.
 Text: Michael Dopatka / Bild: Fritz Zimmermann

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de
Grüner Gockel
Die Pfarrgemeinde Südwest hat im März 
mit dem Umweltmanagement „Grüner Go-

ckel“ begonnen. Das Umweltteam trifft sich 
einmal im Monat, jeweils am 2. Dienstag im 
Monat. Mitdenker/innen und Mitmacher/in-
nen sind jeder Zeit herzlich Willkommen. 
Nähere Infos erhalten Sie im Gemeindebü-
ro, Telefon 45969-0.
Frühstücksbegegnung mit
den Kindertagesstätten
Einmal im Monat gibt es ein Angebot, mit 
Kindern aus unseren Kindereinrichtun-
gen zu frühstücken. Das Frühstück findet 
freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr im Gottes-
dienstraum statt. Nächste Termine sind: 15. 
Januar und 19. Februar.

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.30 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa., 9.00 – 13.00 Uhr

��������������	���������	�����	

���������������
�����	�������������
���	�������������
��		�����������

�����������������������
�	������������

����	���������������
����	���������������

����� �������!��"�#�����������$�
%%%� �������!��"�#�����������$�

Marien Apotheke

Die Marien Apotheke informiert:

Stephanie Franz

Stadelmann Aufbaumittel – Kraft für Groß und Klein
Sind Sie müde und ausgelaugt? Fühlen Sie sich nicht mehr so leistungsfähig? Dann haben 
wir etwas für Sie. Das Aufbaumittel von Stadelmann ist ein altbewährtes homöopathisches 
Komplexmittel. Hebammen empfehlen die Einnahme oft während der Schwangerschaft, 
im Wochenbett oder zur Unterstützung während der Stillzeit. Doch auch bei Erschöpfung 
z. B. nach Operationen, in der Erholungsphase nach Krankheiten oder als Begleittherapie 
bei Osteroporose ist es empfehlenswert. Machen Sie gerade eine solche Phase durch 
oder suchen Sie Unterstützung in Schwangerschaft und Stillzeit? Dann gönnen Sie sich 
und Ihrem Körper eine Kur oder unterstützen Sie damit Ihr Kind in der Entwicklung. 
Kommen Sie zu uns in die Marien Apotheke. Wir haben das Original!

Taizé-Gebet
Jeden ersten Dienstag im Monat fi ndet um 
19 Uhr in der Kapelle St. Andreas (ST.A) 
oder der Kapelle Dietrich-Bonhoeffer(DB) 
ein Taizé-Gebet statt. Der nächste Termin 
ist:  2. Februar (DB).
Geburtstagsbesuche
Lernen Sie gerne neue Menschen kennen? 
Freuen Sie sich, wenn andere sich freuen? 
Dann steigen Sie doch in unseren Besuchs-
dienst ein. Wir besuchen Menschen aus der 
Gemeinde anlässlich ihres Geburtstages. 
Alle zwei Monate treffen wir uns, um uns über 
unsere Erfahrungen auszutauschen und 
die anstehenden Besuche aufzuteilen (es 
besteht seelsorgerliche Schweigepfl icht). 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Te-
lefon 45969-0.
Bonpiraten
Wir treffen uns jeden Freitag, um 17 Uhr, um 
nach einem kurzen Impuls und Austausch 
ins Flüchtlingswohnheim im Dietenbach-
park zu gehen. Dort spielen wir, reden – mit 
Händen und Füßen, singen, basteln ... Sie 
können gerne dazu kommen.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim
Wir treffen uns am 1. und 3. Mittwoch im 
Monat zum Spazierengehen mit Menschen 
im Rollstuhl. Wir könnten noch Unterstüt-
zung gebrauchen und würden uns freuen, 
wenn Sie vorbei kommen: Martha-Fackler-
Heim, Sulzburger Straße 6 (Hintereingang). 
Wir treffen uns um 15.30 Uhr und sind bis 
ca. 17 Uhr unterwegs. Die nächsten Termine 
sind: 20. Januar, 3. und 17. Februar.
Offene Kapelle – Im Untergeschoss des 
Gemeindezentrums in der Bugginger 
Straße 42
Am letzten Sonntag des Monats feiern wir 
um 19 Uhr einen besinnlichen Abendgot-
tesdienst. Schauen Sie doch mal vorbei. 

Nächste Abendgottesdienste sind: 31. Ja-
nuar und 28. Februar.
Mobiler Marktstand
Am Mittwoch oder Samstag treffen Sie uns 
vormittags auf dem Wochenmarkt Kro-
zinger Straße beim Mobilen Marktstand. 
Haupt- und Ehrenamtliche der katholischen 
und evangelischen Gemeinde laden zum 
Gespräch ein und stehen für Fragen bereit. 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei.
Kinder-Bibel-Nachmittag – KiBiNa
Am Donnerstag, dem 28. Januar, fi ndet um 
16.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Gemein-
dezentrum ein Kinder-Bibel-Nachmittag 
zum Thema „Rettung in letzter Sekunde“ 
statt. Wir hören eine biblische Geschichte, 
basteln, singen. Der KiBiNa ist gedacht für 
Grundschulkinder und endet um 18 Uhr.
50 Jahre Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
Im Rahmen unseres 50-jährigen Bestehe-
ns fi nden das ganze Jahr über Veranstalt-
ungen, Vorträge, Feste ... statt. Im Januar 
zeigen wir in unserem Gemeindezentrum 
(Bugginger Str. 42) um 19 Uhr einen Film 
über den Namensgeber unserer Gemeinde 
– Dietrich Bonhoeffer: „Die letzte Stufe“. Im 
Anschluss an den Film ist Raum fürs mitein-
ander Ins-Gespräch-Kommen. Text: Petra Blum

Winter-Wochenprogramm für Kinder
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Aktiv-Gruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. – 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenange-
bote, 16.00 bis 18.00 Uhr.

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 
18.30 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Eltern-
sprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr.
Donnerstag: Freizeitpädagogisches An-
gebot für Vigeliusschüler/innen, 14.00 bis 
15.30 Uhr. Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. – 6. Klasse). Spielen, Basteln 
– von Kindern ausgedacht, 16.00 bis 17.30 
Uhr (2. – 6. Klasse). Offenes Kochen,16.00 
bis 18.00 Uhr (2. – 6. Klasse).
Freitag: Offener Spielnachmittag, 14.30 
bis 17 Uhr (1. – 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. – 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
Jahresprogramm 2016
23. 1.: Fußballturnier in der Staudinger-
Sporthalle (13 – 18 Jahre)
4. 2.: Buntes Fasnets-Treiben
7. 3.: Eltern-Informationsabend „Schau was 
dein Kind mit Medien macht!“
11. – 12. 3.: Übernachtung Mädchengrup-
pe*
12. 3.: Three-4-fi ve Turnier der Freiburger 
Kinder- & Jugendtreffs
29. 3. – 1. 4.: Osterfreizeit auf dem Langen-
hard bei Lahr*
29. 3. – 1. 4.: Osterferien-Erlebnisaktionen*
22. 4.: Spielaktion Bettackerstraße in Koo-
peration mit Freiburger Spielmobil & Stadt-
teilbüro NBW
5. – 8. 5.: Mädchenspektakel XXXV*
17. 5. – 20. 5.: Pfi ngstferien-Erlebnisaktio-
nen*
13. 5.: Weltspieltag
2. – 3. 6.: Spielparktage Kampffmeyerstra-
ße in Kooperation mit dem Freiburger Spiel-
mobil/Beginn der Spielplatzsaison
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Besuchen Sie unser 
Fachgeschäft in Haslach

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29 79115 Freiburg Telefon 07614765049
www.wandundboden-freiburg.de

SEIT

30
JAHREN

zeitlos kreativ

Montag - Freitag 11.00 - 12.00 Uhr 
  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch + Samstag Nachmittag geschlossen

10. 6.: Streetsoccer-Turnier auf dem Laubenhofplatz,
 in Kooperation mit Stadtteilbüro NBW
11. 6.:  Stadtteilfest mit Entenrennen
1. – 2. 7.:  Übernachtung Mädchengruppe*
2. – 3. 7.:  24-Stunden-Lauf für Kinderrechte
8. – 9. 7.:  Treffübernachtung für Minitreff-Kinder*
15. – 26. 8.:  Sommerfreizeit am Bodensee*
1. – 4. 8.:  Hüttenbauen I auf dem Werkspielplatz* in 
 Kooperation mit dem Freiburger Ferienpass
8. – 11. 8.:  Hüttenbauen II auf dem Werkspielplatz* in
 Kooperation mit dem Freiburger Ferienpass
5. – 9. 9.:  Sommerferien- Erlebnisaktionen*
23. 9.:  Laubenhofplatz-Fest in Kooperation mit
 Freiburger Spielmobil & Stadtteilbüro NBW
25. 9.:  Weltkindertag im Seeparkgelände
27. 10.:  Abschluss der Spielplatzsaison
31. 10. – 4. 11.: Mädchenspektakel XXXVI*
31. 10. – 4. 11.: Herbstferien-Erlebnisaktionen*
13. 11.:  Tag der Offenen Tür
24. 12.:  Weihnachtsfrühstück*
Die mit * gekennzeichneten Aktionen sind anmelde- und / oder 
kostenpflichtig. Änderungen im Programm sind möglich. Weitere 
Infos bei Marieke, Hannah, Simon und Willi.
Kinder-Ferienfreizeiten…Jetzt anmelden! Vom 29. 3. bis 1. 4. 
wird die Osterfreizeit (1. bis 5. Klasse) auf dem Langenhard bei Lahr 
stattfinden und vom 15. bis 26. August haben wir für die 6- bis 13-
Jährigen das bewährte Freizeitheim in Gundholzen/Bodensee an-
gemietet. Kosten: 95,- bzw. 265,- Euro. Zuschüsse und Bildungs-
gutscheine möglich. Infos bei Marieke, Hannah und Willi unter Tel. 
494039.
Kreative Spielstube: Für Kinder von 18 Monaten bis zu 3 Jahren 
sind noch Plätze in der Spielstube im Kinder- und Jugendtreff frei. In 
der maximal 5 Kinder kleinen Gruppe werden diese ab 7.15 Uhr bis 
13.15 Uhr betreut. In der warmen Jahreszeit freuen sich die Kleinen 
über den großen angegliederten Naturgarten. Infos unter Telefon 
07661 5854.
Bundesfreiwilligendienstler gesucht: Ab September ist die „Buf-
di“-Stelle wieder für ein Jahr mit einem jungen Mann zu besetzen. 
Verdienst 550,- Euro. Infos unter www.jugendtreff-haslach.de.
Besuchen Sie uns im Internet:Das Programm des Kinderberei-
ches und weitere interessante Infos und viele Fotos finden Sie im 
Internet unter www.jugendtreff-haslach.de.

Dampf ablassen. Jungs in der Tobecke.
Möchten Sie mit einer Spende die Arbeit mit und für Kinder 
und Jugendliche in unserem Stadtteil unterstützen?
In diesem Jahr warten große Herausforderungen auf uns. Da wir 
unsere Arbeit an den Bedürfnissen unserer Besucher und den sich 
verändernden gesellschaftlichen Bedingungen orientieren ist es 
für uns eine Selbstverständlichkeit auf die aktuelle Flüchtlingsauf-
nahme zu reagieren. Obwohl sowohl die Bedarfsorientierte Erst-
aufnahmestelle (BEA) wie auch die Landeserstaufnahmestelle in 
Haslach verortet sind wollen wir uns nicht auf die dort kurzfristig 
untergebrachten Menschen konzentrieren, sondern auf die künf-
tig in unserem Stadtteil wohnraumversorgten Asylbewerber und 
anerkannten Flüchtlinge. Diese wollen wir bei ihrer Integration in 
unser Gemeinwesen und die neue Heimat unterstützen.
Wenn Sie mit einer Spende ein gutes Werk beabsichtigen, dann 
denken Sie bitte an die Kinder- und Jugendlichen im Stadtteil 
Haslach. Mit jeder noch so kleinen Spende unterstützen Sie un-
sere Arbeit und helfen bei der Integration der geflohenen jungen 
Menschen und ihren Familien. Unterstützen Sie mit einer Spende 
die Arbeit mit und für Kinder und Jugendliche in unserem Stadt-
teil! Jede noch so kleine Spende hilft. Jugendbegegnungsstätte 
Haslach IBAN: DE21680501010002279846 BIC: FRSPDE66XXX 
bei der Sparkasse Freiburg, Stichwort „Spende“. Geben Sie Ihre 
Adresse an, damit wir Sie in die Liste der Spender/innen aufneh-
men und Ihnen eine Zuwendungsbescheinigung schicken kön-

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

Besuch im Weihnachtszirkus „Circolo“.
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Hip-Hop-Battle.

nen. Je nach Höhe der Spende erscheinen 
Sie oder Ihre Firma als Spender/in auf hau-
sinternen Publikationen und Programmen 
und sowie dem Haslacher/Weingartener/
Rieselfelder Boten. Text / Bild: Willi Kremer-Mosbach

Jugendtreff Haslach

Hip-Hop-Battle am 6. 12. 15
Am Nikolaus-Tag ging es im Jugendtreff 
Haslach eher sportlich als weihnachtlich 
zu. Einige Jugendliche hatten ein Hip-Hop-
Battle organisiert, zu dem mehr als 100 Be-
sucher kamen.
Nach vier Stunden Tanzwettbewerb stan-
den dann auch die beiden Sieger in den 
Kategorien „Hip Hop“ und „Me Against The 
Music“ fest.
Es war eine sehr gelungene Veranstaltung 
und könnte den Auftakt für eine jährliche 
Veranstaltung gewesen sein.
Besuch im Weihnachtszirkus „Circolo“
Dank der großzügigen Unterstützung der 
Wilhelm-Oberle-Stiftung und des Vereins 
„Wir helfen Kindern“ konnten am 21. 12. 
15 wieder 40 Kinder und Jugendliche und 
Begleiter des Treffs mit einer mitreißenden 
Show des Weihnachtszirkus „Circolo“ in die 
Weihnachtsferien starten.
 Text / Bilder: Andreas Hilser

Vorstand
Vereinsgaststätte: Ab 15. Januar 2016 ha-
ben wir einen neuen Pächter. Yahya Öztürk, 
langjähriger Pächter der EHC-Gaststätte 
„Zamponi“ und z. Z. der Gaststätte „Ambi-
ente“ (ehemals Jörger) übernimmt die Bewir-
tung unserer Vereinsgaststätte. 
Fittnessabteilung
Älter werden, Fit bleiben: Ein Gedanke den 
Jeden einmal bewegt. Wann, mit wem und 
wo? Wir von der Fitnessabteilung beim ESV 
Freiburg suchen Gleichgesinnte die ein- bis 
zweimal die Woche etwas tun wollen. Wir, 
der ESV, haben 10 Abteilungen mit diversen 
Untergruppen, Räume, Geräte und Gelände 
zur Ausübung, Übungsleiter.
Wir bieten: Kraftraum • Sauna • Soccer-
Platz • Beach-Volleyballplatz • Gymnastik  • 
Pilates • Joggen • Nordic Walking • Wandern 
• Radfahren • Skikurse • Tennis  • Tisch-
tennis • Geselligkeit. Tun Sie etwas gegen 
das Alter. Mehr? Wolfgang Ehret, E-Mail: 
wolfehret48@web.de oder Tel. 0152 21940 
365.

Handballabteilung
Heimspiele, Wentzinger Halle
Samstag, 30. 1., 17.45 Uhr:
Herren 1 – SG Schenkenzell/Schiltach
Samstag, 20. 2., 17.45 Uhr:
Damen 1 – SG Schenkenzell/Schiltach
19.30 Uhr: Herren 1 – ESV Weil am Rhein
Ringtennisabteilung: Das nächste Spaß-
training ist am Dienstag, 2. Februar 2016, 
ab 19.00 Uhr auf unseren Kunststoffplätzen 
an der Kufsteiner Straße. Da voraussichtlich 
nicht gespielt werden kann, treffen wir uns 
alle zum gemütlichen Beisammensein der 
Aktiven und Ehemaligen in der ESV-Gast-
stätte. Gäste sind herzlich willkommen.
Skiabteilung: Am Dienstag, 19. Januar ist 
Vormittags-Skifahren Alpin am Feldberg. 
Abfahrt 8.00 Uhr, Bf. Wiehre.
Am Samstag, 6. Februar ist eine Langlauf-Sa-
fari auf der Panoramaspur Schwärzenbach. 
Treffpunkt 13.00 Uhr, Bahnhof Wiehre.
Am 13. Februar ist eine Schnupperskitour 
am Stollenbach.
Unser Lauftreff ist weiterhin montags um 
18.00 Uhr. Mittwochs ist von 9.30 – 11.00 Uhr 
Nordic Walking am Wolfswinkel.
Die Skigymnastik in der Hans-Jakob-Schule 
im Stühlinger ist jeden Donnerstag von 19.30 
– 20.30 Uhr. 
Skischule: Den Ferienkurs vom 27. – 29. De-
zember 2015 mussten wir wegen Schnee-
mangel am Notschrei leider absagen.
Die nächsten Skikurse sind: Der Wochen-
endkurs am 16./17. und 23./24. Januar am 
Notschrei. Die Kinder- und Jugendskifrei-
zeit Alpin und Snowboard vom 6. – 9. 2. in 
Todtnauberg. Die 36. Alpin-Skiwoche vom 
21. – 26. 2. in Burgeis/Südtirol. Das Schnee-
spaßwochenende in Schruns im Montafon 
vom 10. – 13. 3. Die Anmeldung finden sie 
unter www.esv-freiburg-ski.de. Fordern sie 
unser Skischulprogramm 2015/2016 an. 
Informationen erhalten Sie unter www.esv-
freiburg-ski.de oder E-Mail: kontakt@esv-
freiburg-ski.de.
ESV-Senioren: Der nächste Senioren-
Stammtisch ist am Dienstag, 9. Februar 
2016, ab 14.30 Uhr in unserer Vereinsgast-
stätte. Mitglieder, Freunde und Gäste sind 
herzlich eingeladen.
Seniorenwanderung: Die 102. Senioren-
wanderung am 24. 11. erlebten 25 Wande-
rer bei kühlen Temperaturen und strahlen-
dem Sonnenschein. Die Wanderführer Inge 
und Josef Dold führten von Glottertal über 
Leimeneck ins Föhrental. Weiter ging es über 
das Wildtaler Eck, wo eine kurze Rast ein-
gelegt wurde, Leheneck nach Gundelfingen. 
In der Vereinsgaststätte beim Waldstadion 
war die Schlusseinkehr. Hier wurden wir wie 
gewohnt sehr gut bedient. Christa Langen-
bach war das 65. Mal dabei. Marlene Böhme 
wurde für die 75., Harry Böhme und Herbert 
Joos für die 90. Wanderung geehrt.
Tischtennisabteilung: Kurz vor Jahresende 
können die Tischtennismannschaften des 
ESV Freiburg Revue passieren lassen.
Die 1. Mannschaft, welche in der Kreisklas-
se A1 an die Platte ging, kann auf eine we-
niger erfolgreiche Vorrunde zurückblicken. 
Sie belegt den zweitletzten Tabellenplatz, 
allerdings punktgleich mit dem Dritt- und 
Viertletzten.
In den letzten Spielen konnte sie leider, ver-
letzungsbedingt nicht komplett antreten und 
mussten so einige unglückliche Niederlagen 
hinnehmen. Wir hoffen jedoch, dass wir in der 

Rückrunde vom Verletzungspech verschont 
bleiben und dadurch den Kampf gegen den 
Abstieg erfolgreich bestehen werden.
Unsere 2. Mannschaft absolvierte in der 
Kreisklasse B2 eine hervorragende Vorrunde 
und belegt einen guten vierten Platz, aller-
dings nur 2 Punkte hinter den Mitaufstiegs-
favoriten Sonnland Freiburg und Kirchzarten 
2. Hier besteht noch die Chance auf den 
Relegationsplatz, wenn die Mannschaft ihre 
in der Vorrunde gezeigte Spielstärke wieder-
holen kann.
Auch die 3. Mannschaft belegte mit dem 4. 
Platz einen nicht erwarteten Erfolgt, zumal 
sie nur einen Punkt Abstand zum Drittplat-
zierten aufweist. Durch unseren Neuzugang 
D. Neumann hat sich die Mannschaft ver-
stärkt, was uns auf weitere Erfolge hoffen 
lässt.
Zum Jahresabschluss trugen wir am 17. 12. 
15 unser traditionelles „Speckbrettleturnier“ 
mit anschließendem Speckvesper aus. Sie-
ger und damit Titelverteidiger wurde unser 
Fritz Baumstark. Die Plätze 2 und 3 belegten 
Richard Eckstein und Dieter Neumann.
 Text: Herbert Joos

News aus dem Mehrgene-
rationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18 
Tel. 0761 / 490 78 – 40
www.mehrgenerationenhaeuser.de/freiburg
Freitag, 15. 1., 10.00 – 11.00 Uhr:
Beckenbodengymnastik, 8 x, 38,- Euro.
Samstag, 16. 1., 18.00 Uhr:
Israelische Kreistänze zum Mitmachen für 
Groß und Klein mit der Gruppe „Malachei 
HaShalom“, einer Tanzgruppe und einer 
Klezmer-Musikgruppe.
Dienstag, 19. 1., 15.30 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Angst.
18.00 – 19.30 Uhr: Yoga, 8 x, 47,20 Euro.
Donnerstag, 21. 1., 20.00 Uhr:
Neujahrsempfang, vorab 19.30 Uhr GeDan-
ken…, St.-Andreas-Kirche.
Sonntag, 24. 1., 14.30 – 16.30 Uhr: EKKI-
(Groß-)Eltern-Kind-Kino-Café, Eintritt frei.
Montag, 25. 1., 20.00 Uhr: Vortrag und Ge-
spräch: Das Gebet im Christentum
Mittwoch, 27. 1., 19.00 Uhr: Filmbühne
Donnerstag, 28. 1., 15.45 Uhr:
Singen ohne Grenzen
19.30 Uhr: Reisevortrag: Wandern und Kul-
tur auf Samos
Wir laden alle unsere Besucher und Besu-
cherinnen herzlich zu unserem Neujahrs-
empfang am Donnerstag, den 21. Janu-
ar, 20.00 Uhr, im Mehrgenerationenhaus 
EBW, ein. Zuvor findet in der St.-Andreas-
Kirche um 19.30 Uhr eine Andacht „Ge-
Danken“ zum neuen Jahr statt.  
Das Mehrgenerationenhaus ist vom 5. 2.  – 
12. 2. 16 (Fasnachtsferien) geschlossen.
 Text: Monika Dufner

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten
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Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

          Pfarrei St. Andreas

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD)
ist eine Kontakt-, Vermittlungs- und Be-
ratungsstelle des Caritasverbandes Frei-
burg-Stadt e.V. In Zusammenarbeit mit den 
Pfarrgemeinden St. Michael und St. Andre-
as bietet Frau Satori in den Räumen der 
Erwachsenenbegegnungsstätte / Mehrge-
nerationenhaus (EBW/MGH), 1. OG in der 
Sulzburger Str. 18, jeweils am Mittwoch von 
9.00 – 11.00 Uhr eine Sprechstunde an.
In dieser Zeit ist sie für Sie da, wenn Sie 
Fragen zu Bescheiden von Ämtern und 
Behörden haben; wenn Sie sich in gesund-
heitlichen oder existenziellen Notsituati-
onen befinden; wenn Sie im Alltag fremde 
Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen sucht sie 
mit Ihnen gemeinsam nach möglichen Lö-
sungen und unterstützt Sie bei Kontakten 
zu Ämtern und Behörden. Falls Sie Fragen 
haben, können Sie sich an den Caritasver-
band Freiburg-Stadt e.V. wenden, Telefon 
0761 3191666.
Seelsorge-Rufbereitschaft der katholi-
schen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft vermittelt 
unter der kostenfreien Telefonnummer: 
0800 404433377 in dringenden seelsor-
gerlichen Anliegen rund um die Uhr einen 
katholischen Priester.
Für die Beratung in Lebenskrisen wenden 
Sie sich bitte an die bewährte Telefonseel-
sorge - rund um die Uhr ein offenes Ohr:  
08 00 /111 0 111 oder 08 00 /111 0 222.

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd sams-
tags, 18.30 Uhr oder sonntags, 10.45 Uhr, 
mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Stille eucharistische Anbetung: 
Jeden Donnerstag, 18.00 – 18.45 Uhr, in der 
Kapelle der St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Heim der AWO: Sulzburger Str. 6, jeweils 
samstags, 10.30 Uhr.
Ökumenisches Taizé-Gebet: Jeweils ers-
ten Dienstag im Monat, 19 – ca. 19.45 Uhr: 

Im Dschungel von St. 
Andreas ist tierisch was 
los…tanzen und singen 
mit Balu, Bagheera, Mo-
gli, Schlange Kaa, Shir 
Khan, Affen, Elefanten, 
Zebras….
Wer einen lustigen Beitrag 
beisteuern möchte, melde sich unter: irm-
gard.waldner@schlosserei-waldner.de.
Seniorenfasnacht
Dienstag, 2. Februar 2016, 14.30 Uhr, in 
der EBW/MGH, Sulzburger Str. 18, Abhol-
dienst: Tel. 490780, Pfarrbüro St. Andreas, 
Eintritt: Eine Kopfbedeckung.

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
info@st-andreas-freiburg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir feiern am Samstag, 
30. Januar 2016!  Wie 
gewohnt ab 20.11 Uhr  
Einlass ab 19.30 Uhr 
 Motto: 
Im Dschungel von St. 
Andreas ist tierisch was 
los…Tanzen und singen 
mit Balu, Bagheera, 
Mogli, Schlange Kaa, 
Shir Khan, Affen, 
Elefanten, Zebras…. 
Wir freuen uns über viele 
Besucher. Für Stimmung 
sorgt DJ Torolf ! 
 

Die Narren von St. Andreas laden zur Fasnet ins 
Mehrgenerationenhaus/EBW ganz herzlich ein. 
 

Eintritt: 3,99 Euro 

Einfache Gesänge, Gebet, Bibeltexte, mit-
einander teilen: Dienstag, 2. Februar, Diet-
rich-Bonhoeffer-Kapelle, Bugginger Str. 
42; Dienstag, 1. März, St.-Andreas-Kirche, 
Sulzburger Str. 18.
Eucharistiefeier der vietnamesischen 
Christen: Sonntag, 31.Januar, 11.15 Uhr, 
St.-Andreas-Kirche, anschließend Beisam-
mensein.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg: Jeweils 2. und letzten 
Sonntag im Monat, 15 Uhr, St.-Andreas-Kir-
che, Weingarten. Die Gottesdienstgemein-
de, die die Eucharistiefeier mit Priestern aus 
Nigeria in englischer Sprache feiert, besteht 
zum großen Teil aus afrikanischen Christen 
und ihren Familien und freut sich über jeden 
Christen, der mit ihr Gottesdienst feiert. Die 
nächsten Termine sind: 31. Januar, 14. Feb-
ruar, 28. Februar, 13. März
Bibellesung aus dem Buch Hiob:
Freitag, 19. und 26. Februar, 18 Uhr, Kapelle 
in der St.-Andreas-Kirche, Sulzburger Str. 
18. Jede/Jeder ist eingeladen zum vorle-
sen, mithören, austauschen.
Induktionsschleife in St. Andreas
Auf der linken Seite der Kirche (bei der Or-
gel) wurde im Boden eine Induktionsschlei-
fe verlegt, die an die Verstärkeranlage an-
geschlossen ist. Gottesdienstbesucher mit 
Hörgeräten können in den Bänken der zwei 
linken Seitenblöcke ihr Hörgerät auf „T“ 
stellen.
TERMINE:
Neujahrsempfang für alle Bürgerinnen und 
Bürger von Weingarten.
Donnerstag, 21.Januar 2016, 19.30 Uhr: 
GeDanken zum neuen Jahr, St.-Andreas-
Kirche.
20.00 Uhr: EBW/MGH, Sulzburger Str. 18.
Wöchentlicher, offener Seniorenclub:
Dienstag und Donnerstag, 15 – 17 Uhr, im 
Seniorenzentrum der AWO, Sulzburger Str. 
2, Teilnahme kostenlos, (Raum 12 oder 14).
„Hauszellgruppen“ in Weingarten
Eine Stunde in der Woche freihalten, um 
miteinander zu beten, das Sonntagsevan-
gelium zu teilen, die eigene und fremde Not 
in den Blick zu nehmen und Ausschau auf 
Personen zu halten, denen diese Weise, 
Glauben zu teilen, ein Anliegen sein könn-
te. Die Gruppe trifft sich regelmäßig mon-
tags um 19.30 Uhr bei Mathilde Roentgen 
in der Krozinger Str. 78 (7. Stock, Wohnung 
1). Gerne freut sich die Gruppe über neue 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter.
FASNET 2016 – Pfarrfasnacht
Samstag, 30. Januar 2016, ab 20.11 Uhr 
im MGH/EBW, Sulzburger Str. 18. Motto: 

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarramt@st-michael-freiburg.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags: 9.15 Uhr, 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 17 Uhr.
Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Fei-
er): Sonntag, 10. Januar, 10.30 Uhr.
Tag der Ewigen Anbetung: Sonntag, 10. 
Januar, 11.30 – 17.30 Uhr in der Kapelle von 
St. Michael. Um 17.30 Uhr beenden wir den 
Tag mit einer Vesper und dem Eucharisti-
schen Segen. Während der gesamten Zeit 
gibt es die Möglichkeit, vor das Allerheiligs-
te zu kommen und dort zu beten.
Gottesdienst für kleine Leute (von 0 – 8 
Jahren): Sonntag, 17. Januar, 9.15 Uhr.
Wort-Gottes-Feier: So., 7. Feb., 18.30 Uhr.
Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 12. 
Feb., 18.30 Uhr in der Melanchthonkirche.
TERMINE:
Altpapiersammlung
Der nächste Sammeltermin für Altpapier ist 
vom 3. – 7. Februar. Der Container kommt 
am Mittwochvormittag und bleibt über das 
Wochenende (bis Sonntagabend) neben 
der Kirche St. Michael stehen. Bitte keine 
Kartonagen und Umverpackungen, kein 
geschreddertes Papier; Bücher, bitte nur 
ohne festen Einband! Der Erlös kommt Pro-
jekten in der Einen Welt zu Gute.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57
Ökumenischer Seniorenkreis bei Kaffee 
und Kuchen: Mittwoch, 17. Februar, 14.30 

          Pfarrei St. Michael
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Uhr: Der Kandidat der CDU, Johannes 
Baumgärtner, stellt sich vor. Es folgt ein 
Theaterstück von Senioren für Senioren. 
Der Kuchen wird von der CDU gespendet. 
Interessierte sind herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei.
Bildungswerk St. Michael im Carlsbau, 
Feldbergstr. 3a
Montag, 22. Februar, 20.00 Uhr: Rückblick 
auf die Gemeindefahrt des Bildungswerkes 
St. Michael 2015 in den Freistaat Sachsen. 
Karlheinz Enz berichtet mit seiner digita-
len Bildpräsentation über Besichtigungen 
von Dresden, Leipzig, Meißen, Freiberg, 
Schloss Moritzburg, der Bastei im Elbsand-
steingebirge und der Festung Königstein. 
Interessierte sind herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei.
Ökumenische Bibelwoche 2016
Die Ökumenische Bibelwoche 2016 steht 
unter dem Thema: „Augen auf und durch – 
mit dem Propheten Sacharja auf dem Weg“.
Texte aus dem alttestamentlichen Buch des 
Propheten Sacharja stehen im Mittelpunkt 
der ökumenischen Bibelwoche 2016. Er 
trat unter den aus Babylon zurückgekehrten 
Judäern in Jerusalem auf und wirkte etwa 
zwischen 520 und 518 vor Christus. In den 
prophetischen Visionen Sacharjas steht 
immer wieder die Treue Gottes zu seinem 
Volk im Mittelpunkt. An den gemeinsamen 
Abenden, werden die Verheißung Gottes 
„Ich wohne mitten unter euch“ genauso wie 
andere Zusagen dieses prophetischen Bu-
ches gelesen, bedacht und besprochen.
Wir laden herzlich ein!
Montag, 25. Januar ; Dienstag, 26. Januar; 
Donnerstag, 28. Januar und Freitag, 29. 
Januar, jeweils von 19.30 Uhr bis 21 Uhr 
im Melanchthonsaal / Vigeliuszimmer, Me-
lanchthonweg 9.
FASNET 2016
Frauenfasnet St. Michael
In St. Michael wird die Frauenfasnet am Mitt-
woch, 3. Februar, unter dem Motto „Afrika“ 
stehen. Wir freuen uns auf viele Närrinnen, 
die zur Safari in den Carlsbau, Feldbergstr. 
3a, kommen werden. Um in der sehr kurzen 
Saison alles auf möglichst vielen Schultern 
verteilen zu können, freut sich das Vorbe-
reitungsteam sehr über Zuwachs. Egal ob 
Sie gerne basteln, tanzen, singen, organi-
sieren, bedienen, Cocktails ausschenken, 
jede helfende Hand ist willkommen. Bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro St. Michael, 
Tel. 5957578-0.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

  Haslacher Dickköpf

1. Kaffee-Kuchen-Nachmittag
Unsere Zunft der Haslacher Dickköpf ver-
anstaltete am Samstag, 21. 11. 15 in den 
Räumlichkeiten der Melanchthongemeinde, 
Melanchthonweg 9, den 1. Kaffee-Kuchen-
Nachmittag. Es wurden sehr viele Blechku-
chen und Torten gebacken, die von unseren 
zahlreich erschienenen Mitgliedern, Freun-
de und Haslachern gelobt wurden.
In den schönen Räumlichkeiten der Me-
lanchthongemeinde haben wir ein neues 
Zuhause gefunden. An dieser Stelle noch-
mals herzlicher Dank an die Verantwort-
lichen der Melanchthongemeinde für die 
Bereitstellung des Saales.

„Es goht degege“. Am Schmutzige Dunn-
schdig, 4. 2. 2016, 19 Uhr, steigt unsere 
Fasnetausgrabung / Bobbeleempfang 
gemeinsam mit unseren Freunden aus 
der Zunft „der Blaue Narre“ im Blau-Weiß- 
Clubheim Pizzeria „Melissa“, Wiesentalstr. 
2, 79115 Freiburg.
Der bekannte DJ „ED“ sorgt wieder für 
Stimmung. Der Eintritt ist frei!
Am darauffolgenden Samstag, 6. 2. 2016, 
20 Uhr, steigt unser bekannter und beliebter 
Lumpenball, ebenfalls in den Räumlichkei-
ten des Blau-Weiß-Clubheims.
DJ „ED“ wird auch an diesem Abend für den 
musikalischen Rahmen sorgen. Wie letztes 
Jahr versprochen, wird uns auch an diesem 
Abend Weltstar „Elvis“ einen musikalischen 
Besuch abstatten. Auch ein Topstar aus der 
deutschen Schlagerbranche hat sich ange-
kündigt. Lassen Sie sich überraschen.
Im Laufe des Abends werden uns wie immer 
etliche Guggemusiken besuchen und mit 

ihrem Reportoire einheizen. Dazu kommen 
noch die vielen Zünfte die zum „Schnurren“ 
vorbeikommen.
Die Zunftgemeinschaft der Blaue Narre und 
Haslacher Dickköpf laden Sie / Euch ganz 
herzlich ein und freuen uns auf einen schö-
nen, lustigen, geselligen und gemeinsamen 
Abend.
Der Eintrittspreis beträgt 6,- Euro.
 Text / Bilder: Heiko Ehrhard

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 
Folgende Angebote des Nachbarschafts-
werks finden im Haus Weingarten, Aug-
gener Weg 73, statt:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
für Schüler der Klassen 5 – 7 
15.30 – 17.00 Uhr:
für Schüler der Klassen 8 – 10
Sozialberatung, Tel. 0761 88860350:
Sprechstunden: Montag, Mittwoch und 
Freitag, von 9.00 – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung (bitte telefonische 
Anmeldung).

Neue Wege in HaWei
Beschäftigung und Entwicklung in Has-
lach und Weingarten
Das mit Mitteln aus dem Europäischen So-
zialfond geförderte Projekt „Neue Wege in 
HaWei“ nimmt Fahrt auf. Nur noch wenige 
Plätze sind z. B. für die Qualifizierung „All-
tags- und Familienbegleitung nach § 87b“ 
frei. Diese findet in den schönen Räumen 
des Rieselfelder „K.I.O.S.K“ statt. Nach nur 
drei Monaten (in Teilzeit vormittags) können 
Teilnehmende dieser Fortbildung in Einrich-
tungen der Alten- und Behindertenhilfe als 
zusätzliche Betreuungskraft arbeiten, um 
das medizinische Pflegepersonal zu ent-
lasten. Zum Beispiel sollen Bewohner von 
Seniorenheimen durch Freizeitangebote, 
Spaziergänge oder einfach auch nur durch 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Bugginger Str. 87, 79114 Freiburg
Telefon 0761 4799990
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offenes Zuhören in ihrem Alltag begleitet 
werden.
Die ersten Workshops von „Neue Wege in 
HaWei“ sind erfolgreich angelaufen, z. B. 
eine Entdeckungsreise zu den eigenen Fä-
higkeiten und wie man sich auf einem Bewer-
bungsfoto gut und vorteilhaft präsentiert. 
Hierzu konnte ein bekanntes Fotostudio zu 
einem Profi-Shooting gewonnen werden. 
Ein aus Haslach-Weingarten stammender 
Trainer und Coach kitzelte in einem Work-
shop all die wichtigen zusätzlichen Fähig-
keiten aus den Teilnehmern heraus, die es 
heute braucht, um beruflich wieder Fuß zu 
fassen. Bei Goethe II in der Krozinger Stra-
ße in Weingarten finden derzeit Workshops 
für Selbstständige statt, z. B. zu Fragen der 
Kundenbindung, Werbung, Rechnungs-
stellung und allgemein Buchhaltung.
Interessierte am Projekt können sich beim 
Nachbarschaftswerk e.V., bei der gemein-
nützigen Freiburger Qualifizierungsgesell-
schaft mbH oder bei Goethe II im Diakonie-
verein melden. Text: Simone Straub

Adventsgruß an 
die Flüchtlinge
Über 70 Kinder und circa 130 erwachsene 
Flüchtlinge bekamen am 19. 12. 2015 von 
MdL Gabi Rolland, Stadträtin Karin Seeba-
cher und dem SPD-Ortsverein Haslach-Rie-
selfeld-Weingarten einen schokoladigen Ad-
ventsgruß überbracht. Besonders die Kinder 
freuten sich über die zahlreichen Nikoläuse 
und nahmen für ihre Eltern gerne die mitge-
brachten Schokoladentafeln mit.
Nach einem stellvertretenden Dankeswort 
durch die Hauswirtschafterin Frau Steuer 
setzte sich MdL Gabi Rolland mit den Ver-
tretern des Ortsvereins und den anwesen-
den Mitarbeitern der Träger des Heimes, 
dem FQB (Freiburger Qualifizierungs- und 
Beschäftigungsgesellschaft, vertreten durch 
Frau Blümle) und der Diakonie (vertreten u. a. 
von Herrn Pfisterer und Frau Hauser) bei Kaf-
fee und Tee zusammen. Die Trägervertreter 
berichteten über den grundsätzlich erfolgrei-
chen, dennoch nicht einfachen Betrieb des in 
etwa zur Hälfte von Syrern, zu einem Viertel 
von Irakern und zu circa 15 % von Afghanen 
bewohnten Flüchtlingsheims. Neben diesen 
stark vertretenen Nationalitäten kommen die 
restlichen 10 % aus verschiedenen Ländern 
wie dem Iran, Nigeria, Somalia, der Russi-
schen Föderation, Marokko, Kamerun, Erit-
rea, Algerien und Albanien. Diese Vielfalt an 
Herkunft, Sprache und Glaube sei manchmal 
schwierig auf einen gemeinsamen Nenner zu 
bringen, dennoch komme es eher selten zu 
Konflikten. Insbesondere beim gemeinsa-
men Essen kämen alle gerne zusammen.
Besprochen wurde insbesondere die Teilung 
des Hauses in Notunterkunft im Erdgeschoss 
und langfristige Unterbringung im Oberge-
schoss, welche eine besondere Herausfor-
derung darstelle. Die Vorteile im Oberge-
schoss, wie eigene Kochmöglichkeiten und 
mehr Privatsphäre seien den Flüchtlingen 
im Erdgeschoss nicht immer einfach zu er-
klären. Die Begrenzung des Sozialbetreu-
erdienstes auf offiziell 1,8 Stellen sei dabei 
trotz der vielen Überstunden der auf Risiko 
der Träger tatsächlich eingesetzten 4 Sozi-
alarbeiter wenig hilfreich. Ebenso wenig der 
vorgesehene Betreuungsschlüssel von 16 
Minuten pro Flüchtling in der Woche.
Zum Schluss wurde auch über die Heraus-
forderungen der ärztlichen Betreuung der 
Flüchtlinge und die Diskrepanz zwischen 
dem Einsatzwillen Freiwilliger und der sinn-
vollen Organisation des Freiwilligendienstes 
ausführlich gesprochen, bevor MdL Gabi 
Rolland und der SPD-Ortsverein Haslach-
Rieselfeld-Weingarten mit einem aberma-
ligen Dankeschön herzlich verabschiedet 
wurden. Text / Bild: Till Karrer

SPD-Ortsverein
Haslach-Weingarten-Rieselfeld

Das Nachbarschaftswerk hat zum dritten Mal ein Dankeschön-Fest für Ehrenamtli-
che und bürgerschaftlich Engagierte ausgerichtet. In gemütlicher Atmosphäre mit 
Essen, Getränken und einem kurzweiligem Programm wurden den Gästen gedankt, 
stellvertretend für die insgesamt rund 120 Ehrenamtlichen, die die hauptamtlichen 
Mitarbeiter/innen in ihrer Sozialarbeit unterstützen. Bild: Leon Dworschak

Gelebte Nachbarschaft
MSC Azubis backen 
Waffeln für 
Kinderpatenschaften
Die diesjährige Waffelback-Aktion der Azubis 
von MSC Technologies Systems GmbH am 
16. 12. 2015 ging zu Gunsten von „Freiburg 
Miteinander – Patenschaften für Kinder“.
MSC Technologies Systems auf der Haid nur 
ein paar Straßenbahnhaltestellen vom Nach-
barschaftswerk e.V. in Weingarten / Buggin-
ger Str. entfernt, lebt damit nachbarschaftli-
ches Engagement.
„Freiburg miteinander“ trägt dazu bei, sozial 
benachteiligten Kindern die Teilhabe an Bil-
dung, Kultur und gesellschaftlichem Leben 
zu ermöglichen.
Ehrenamtlich tätige Paten verbringen regel-
mäßig Zeit mit ihrem Patenkind, sind oft Kul-
turmittler und fördern individuell, wo es Fami-
lien oder Alleinerziehende schwer haben.
 Text: Ingrid Berger


